
Eltern-Kind-Turnen

Die Kinder des Eltern-Kind-Turnens durften sich im vergangenen Jahr sehr 
über neue Vereinsshirts freuen, die seitdem in fast jeder Turnstunde voller Stolz 
getragen werden.

Ein besonderer Dank gilt unserem Sponsor Deniz Öztürk, der diese Anschaffung 
möglich gemacht hat. Durch seine Unterstützung wird das Gemeinschaftsgefühl 
der Kinder gestärkt und die Verbundenheit zum Verein gefördert.

Im Namen aller Kinder und Übungsleiterinnen des Eltern-Kind-Turnens sagen 
wir herzlichen Dank für dieses Engagement und die wertvolle Unterstützung 
unserer Vereinsarbeit.

Alisha Lenz



Trainingszeiten der Abteilung Turnen  
für Männer, Frauen und Kindergruppen

Eltern+Kind (1 – 3 Jahre) – kein Kurs
Wann:	 Montag
Wo:	 Turnhalle (ehemals Grundschule)
Uhrzeit:	15:30 – 16:30 Uhr
Leitung:	Alisha Lenz,
	 Tel.: 0151 75070400
 
Eltern + Kind (3 – 6 Jahre) – kein Kurs
Wann:	 Montag
Wo:	 Turnhalle (ehemals Grundschule)
Uhrzeit:	16:45 – 17:30 Uhr
Leitung:	Rebecca Kaiser
	 Tel.: 0151 17881590

Männergymnastik – kein Kurs
Wann:	 Montag
Wo:	 Turnhalle Bein, Halle 1
Uhrzeit:	18:30– 20:00 Uhr
Leitung:	Hans-Peter Weckbecker
 	 Tel.: 06784/1202

Yoga-Pilates – Kurs
Wann:  	Dienstag
Wo:     	Turnhalle (ehemals Grundschule)
Uhrzeit:	15:00 – 16:00 Uhr
Leitung:	Charlotte Stumm, 
	 Tel.: 06784/6586 

BSG – kein Kurs
Wann:	 Mittwoch
Wo:	 Hessensteinhalle
Uhrzeit:	17:30– 20:00 Uhr
Leitung:	Karl-August Schmieden
	 Tel.: 06784/6511

Frauenturnen – kein Kurs
Wann:	 Mittwoch
Wo:      	Turnhalle (ehemals Grundschule)
Uhrzeit:	19:00– 20:00 Uhr
Leitung:	Charlotte Stumm
	 Tel.: 06784/6586

Bodystyling – Kurs 
Wann:	 Donnerstag
Wo:	 Turnhalle (ehemals Grundschule) 
Uhrzeit:	20:00 – 21:00 Uhr
Leitung:	Corina Fritz 
	 Tel.: 0160 91172700

Frauen-Seniorengruppe – kein Kurs
Wann:	 Freitag
Wo:	 Turnhalle (ehemals Grundschule)
Uhrzeit:	18:45 – 19:45 Uhr
Leitung:	Gretel Franzmann 
	 Tel.: 06784/6718



14.05.2026     11 BIS 15 UHR

AUF KLOPP

MITTAGSTISCH AM

VATERTAG 

.

DER FÖRDERVEREIN 
DER SPVGG NAHBOLLENBACH 

LÄDT E IN ZUM 

WIR BITTEN UM VORANMELDUNG 
BIS ZUM 07.05.2026 AN 

 foerderverein@spvggnahbollenbach.de

+49 171 9513504  (Christian Essig)

oder QR-Code scannen und per
WhatsApp anmelden

SERVIERT WIRD FRISCHE ERBSENSUPPE!



„Wannerschdaach“ AH mit den Aktiven

Am 27.12.2025 war es wieder soweit, der alljährliche Wannerschdaach stand 
an. Schnell war man sich im Vorfeld einig, dass es wieder ein gemeinsames 
Event der AH-Abteilung und den aktiven Spielern unserer 1. und 2. Mannschaft 
werden sollte.

Pünktlich um 10:00 Uhr traf man sich in der Dorfmitte vorm Griechen und legte 
die Marschroute zum ersten Zwischenziel, Bruno’s Garage, in Göttschied fest. 
An unseren Tennisplätzen vorbei ging es zur Ringelbach, wo ein gemeinsames 
Gruppenfoto gemacht wurde.

Es war gar nicht so leicht, alle 35 Teilnehmer(!) auf das Bild zu bekommen.

Bei bestem Wanderwetter ging’s bergauf, entlang der Ringelbach, zu unse-
rem Bruno Zimmer. Standesgemäß wurden kalte Getränke in verschiedenster 
Form gereicht, wovon zahlreich Gebrauch gemacht wurde. An dieser Stelle 
nochmals herzlichen Dank an Bruno, für die Bereitstellung der Getränke und 
die Location. 



Das letzte Teilstück war dann relativ kurz und wie geplant erreichten wir 
um Punkt 13 Uhr unser Ziel, die Gaststätte „Alt Göttschied“.

Hier wurde zeitnah das bestellte Essen gereicht, natürlich durften auch hier die 
gekühlten Getränke nicht fehlen. Es entwickelte sich ein sehr schöner, gemütli-
cher und feuchtfröhlicher Nachmittag. Jung und Alt schwooften über die guten, 
alten Zeiten, aktuelles Fußballgeschehen und mehrere „alte“ Nahbollenbacher 
Lieder wurden gemeinsam und inbrünstig geschmettert. Als Höhepunkt wurde 
dann noch in verschiedenen Gruppen geknobelt, wo der ein oder andere 
dann eine Runde Bier und Schnaps bezahlen musste.

Später ging es dann in verschiedenen Richtungen feucht-fröhlich weiter, Stier-
stall, Zapfhahn und unser Nahbollenbacher Grieche waren die Ziele, wo der 
Tag „gemütlich ausklingen gelassen wurde“.

Eigentlich wäre der Bericht jetzt fertig, hätte es nicht zum Abschluss, also kurz 
vor dem Verlassen des Lokals Alt-Göttschied, eine spezielle Frage der Wirtin 
gegeben: „… ist noch jemand Offizielles von eurem Verein da?“



Ich muss gestehen, dass ich, als ich diese Worte hörte, etwas zusammenge-
zuckt war. Und jeder, der einmal bei einem Wannerschdach dabei war, weiß 
auch warum.

Und so ging ich, mit einem mulmigen Gefühl (und den Gedanken „wat hon 
se nur kaputt gemach“ bzw. „wer hot sich net benomm“ zur Wirtin, die mich, 
gemeinsam mit meinem Cousin Grabi Jürgen Hahn in einen kleinen Raum 
hinter der Theke führte.

„Ich will euch eins sagen, meinte sie, so eine tolle Gruppe in dieser Größe 
war noch nicht hier.“ Dann bedankte sie sich für unser Kommen und zückte 
ein weißes Kuvert hervor und übergab es mir. Inhalt – 50 Euro.
„Damit könnt ihr mal auf uns einen trinken“, meinte sie.

Sehr überrascht von dieser Geste und mega stolz auf unsere superklasse 
Truppe nahmen wir das Kuvert entgegen und bedanken uns aufs Herzlichste.

Einmal mehr zeigte der gemeinsame „Wannerschdaach“ von Jung und Alt, 
wie gut und kameradschaftlich das Verhältnis untereinander ist.
So soll es sein und so soll es auch bleiben.

Armin Rösler & Dietmar Hahn



Tag der offenen Turnhalle

Am 01.03.2026 fand die letzte unserer kostenlosen Sonntagsturnstunden in 
diesem Winter statt – und diese waren ein voller Erfolg. Der „Tag der offenen 
Turnhalle“ wurde an insgesamt fünf Sonntagen angeboten und richtete sich 
an Kinder im Alter von 1 bis 8 Jahren in Begleitung ihrer Eltern.

Das Angebot stieß auf großes Interesse: Pro Termin nahmen regelmäßig etwa 
25 bis 30 Kinder teil. Neben vielen Kindern aus unserem Verein nutzten auch 
zahlreiche Familien von außerhalb die Gelegenheit, gemeinsam zu turnen 
und die Turnhalle kennenzulernen.

Alle Turnstunden verliefen sehr harmonisch. Sowohl die Kleinsten als auch die 
größeren Kinder hatten viel Freude daran, sich zu bewegen, neue Geräte 
auszuprobieren und gemeinsam Zeit zu verbringen. Ein besonderes Highlight 
war die Faschingsturnstunde am 08.02. Die Kinder erschienen in fantasievol-
len Kostümen und die bunt geschmückte Halle sorgte für eine fröhliche und 
ausgelassene Stimmung.

Insgesamt war der „Tag der offenen Turnhalle“ eine rundum gelungene Aktion, 
die bei Kindern und Eltern gleichermaßen großen Anklang fand und gleich-
zeitig eine schöne Möglichkeit bot, unseren Verein kennenzulernen.

Alisha Lenz





Offene Gruppe Nahbollenbach

Liebe Leser der Schwarz/Weiß auch im 1. Heft im Jahr 2026 wollen wir über 
uns die „Offene Gruppe“ kurz berichten. Es sind über die Winterzeit nicht 
viele Arbeiten angefallen bzw. waren nicht durchführbar. Im letzten Heft war 
bis Mitte November berichtet worden.

Danach noch die eine oder andere Reinigungs- und Pflegearbeit wie z.B. 
im Jünglingsgraben und Umgebung Rückschnitte etc. von unserem Kassierer 
Lothar Lenz.

Ende November und Anfang Dezember gab es noch 3 Geldspenden von 
Horst Schönborn 50 Euro, Klaus Martin Gaudl 70 Euro und 300 Euro von 
Familie Ruth Dick. Allerbesten Dank für diese Spenden.

29.11. Aufbau der Weihnachtsdeko in der 
Dorfmitte, wie immer gut gelungen mit den 
bewährten Helfern um unseren Elektriker 
„Toni“ Klattenhoff. Auch stand der Niko-
laus mit seinem Schlitten wieder auf dem 
Brunnen. Dort waren einige Rabauken tätig 
und hatten am Nikolaus gewütet. Unfassbar 
eigentlich.
Erfreulich wiederum das die Kitakinder mit 
ihren Erzieherinnen mit selbst gebastelter 
Weihnachtsdeko den großen Weihnachts-
baum zusätzlich geschmückt haben. Vielen 
Dank nachträglich dafür.
Gleichzeitig Abbau der Schaukel Festplatz 
und Einlagerung Sitzgarnituren vom Boule-
platz. Allen Helfern sei Dank und natürlich 
auch den Spendern bei dieser Arbeit für 
(Imbiss und Kaffee)

Noch zu erwähnen ist wieder die Aktion „Nahboba leuchtet“ in der Weih-
nachtszeit. Die Gruppe hat in diesmal ca. 40 Bäume an Interessenten im 
Ortsgebiet verteilt die dann beleuchtet wurden. Gestiftet wie im letzten Jahr 
von der Familie Winkler. Herzlichen Dank für diese großzügige Spende.



Ende Dezember hat Harald Kost an 
einem Entwässerungsgraben in der 
Ringstraße etliche Stunden gearbeitet.
Auch wurde an verschiedenen Plätzen 
wie z.B. Felseknippche, Bouleplatz, 
Ringelbach und Schusters Bud wie so 
oft Müll eingesammelt.

Am 7.1. haben wieder einmal Dieter 
und Anita Bohrer die Telefonzelle 
(Bücherei) nach schlimmen Zustand 
(!!!) wieder in Ordnung gebracht – wie 
die Fotos zeigen.

Am 10.01. dann die Weih-
nachtsdeko abgebaut und 
eine Jahresanfangsbespre-
chung abgehalten.
Dabei rückte eine Sache in 
den Vordergrund. Es ging um 
die Haftung, wenn einem un-
serer Gruppe beim Einsatz et-
was passiert oder evtl. einen 
Schaden, natürlich ungewollt, 
verursacht. Hier war unser 
Sprecher Peter Schupp bei 
der Stadt, um dies zu klären.

Am 19.01. hat Helmut Franzmann mit mir den Bou-
leplatz von Laub und Dreck befreit und wieder be-
spielbar gemacht.

Ganz wichtig und auch dringend erforderlich war 
die Aufarbeitung am Festplatz zwischen Praxis Schiel 
und der Imbissbude wo die Plantanen gefällt wurden. 
Dort war Wildwuchs entstanden, ständig voller Müll 
und total unansehnlich. Die Stadt hat jetzt dort auf 
mehrmalige Nachfragen von uns reagiert. Ab Mitte 
Februar alte Verwurzlung herausfräsen lassen, ein-



geebnet, Begrenzungssteine setzen lassen und 
3 Bäume gepflanzt. Es sind sogenannte Leder-
hülsenbäume. Sie sind sehr anspruchslos und 
vertragen auch Trockenheit. Sie sind auch als 
Klimabaum bekannt. Sie werden 15–25 Meter 
hoch. Die Blätter werden im Herbst gold/gelb 
und die unauffälligen Blüten sind im Juni/Juli 
eine Bienenweide. Dazwischen kommen noch 
mehrere Sträucher. Danach wird dieser Streifen 
wieder ein Hingucker. Auch die Pflege wird von 
der Stadt übernommen.
Außerdem hat die Stadt auch auf dem Festplatz 
rechte Seite beim Wasserhaus, nach Vorschlag 
von uns, endlich Halteverbotsschilder aufgestellt. 
Somit ist nun freie Sicht auf die Anlage gewähr-
leistet und mehr Platz. Am 16. März war ein 
Treffen mit der Stadt am Festplatz. Wir berichten 
über das Ergebnis in der nächsten Ausgabe.

Noch erwähnen möchte 
ich, dass der Weg zum 
Stauwehr über der Nahe 
im letzten Herbst von der 
Stadt ausgebaut wur-
de. Er war vorher auch 
kaum noch zu befah-
ren, so schlecht war er. 
Schlagloch an Schlag-
loch. Wünschenswert 
wäre das der Müll und 
Abfall wegen der jetzt 
guten Zufahrt an diesem 
herrlichen Freizeitplatz 
nicht zunimmt.

Eine erfreuliche Mitteilung zum Schluss, denn es haben sich 8 Mitbürger aus 
dem Ort unserer Gruppe angeschlossen, dies sind K-H Werle, Florian Müller, 



Olaf Hub, Christian Essig, Remy Kieser, Adriano Carella, Kevin Simon 
und Stefan Fix. Ihr verringert unseren Altersdurchschnitt enorm. Herzlich 
willkommen bei uns und vielen Dank für eure Entscheidung.
Vielleicht ist das ein Anstoß für weitere Interessenten sich bei uns anzumelden, 
denn jede helfende Hand ist wichtig.

Ein kurzer Ausblick in Richtung Ostern. Auch da wird wieder unser Osternest 
im Dorf aufgebaut werden.

Spendenkonto: Sparda-Bank Südwest
Kto-Nr. 115549787
BLZ: 55090500
Stichwort: Offene Gruppe
IBAN: DE06 5509 0500 0115 5497 87
BIC: GENODEF1S01

Die Kontaktadresse für Anregungen, Mithilfe und Unterstützung aber auch für 
Kritik an der Offenen Gruppe:
Peter Schupp, Haupersborn 28, Tel: 06784 7509  

Dieser Bericht beinhaltet den Zeitraum von Mitte November bis zum 3. März.
Eine gute Zeit allen Lesern.

Peter Schupp (Sprecher) und 
Alfred Kaul (Verfasser)



Einer von uns wurde 60

Markus Schupp
*7. Januar 1966

Rechstraße 41, 6580 Idar-Oberstein

Nach zahlreichen Jugendtiteln mit der 
Spvgg Nahbollenbach, u.a. mit unse-
ren heutigen AH-Spielern Andi Decker, 
Jochen Dubbi Schneider und Michael 
Nickel Fuhr wechselte Markus mit 17 
Jahren von Nahbollenbach direkt zum 
1.FC Kaiserslautern. Ein Riesensprung 
war es damals schon, heute wäre es 
tatsächlich undenkbar.

Beim FCK spielte Markus zunächst noch 
ein Jahr A-Jugend und wie es in der guten 
alten FCK-Zeit üblich war wurde er als 
Jugendspieler aufgebaut und zunächst 
mit einem Amateurvertrag ausgestattet.

Das, was das entscheidende Jahr für den Fort-
gang der Karriere von Markus und er schaffte 
tatsächlich den Sprung in den Profikader. 

Markus Schupp – Bundesligaspieler – 1. FC 
Kaiserslautern. Wahnsinn!

Markus wurde u.a. mit Stefan Kuntz und Bruno 
Labbadia 1990 Pokalsieger und 1991 Deut-
scher Meister. 
Nach einem Jahr beim damaligen Bundes-
ligisten Wattenscheid 09 (!) zog es ihn zum 
großen FC Bayern München, für die er in drei 
Jahren mehr als 100 Pflichtspiele absolvierte. 
Er spielte dort unter anderem mit Größen wie 
Lothar Matthäus, Thomas Helmer und Oliver 



Kahn und wurde unter Coach Franz 
Beckenbauer 1994 zum zweiten Mal 
Deutscher Fußballmeister.
Über weitere Stationen wie Eintracht 
Frankfurt, den Hamburger SV (Trainer 
Magath war nicht sein Freund) sowie 
den FC Basel gelang Markus 1997 
nach Österreich zu Sturm Graz, mit 
denen er österreichischer Meister wur-
de und über drei Jahre etliche Cham-
pions League Spiele absolvierte. 
Ein Highlight Spiel seiner Karriere 
dürfte das Match gegen Manchester 
United und Gegenspieler „Sir“ David 
Beckham gewesen sein (Foto).

Auch nach seiner aktiven Karriere 
blieb er dem Fußball treu und fun-
gierte zunächst als Trainer, später als 

Sportdirektor u.a. in den Vereinen 
Sturm Graz, Wacker Burghausen 
und dem Karlsruher SC sowie unter 
Huub Stevens als Co-Trainer beim 
HSV. Mit einem letzten Engagement 
beim 1. FCK als Sportdirektor schloss 
sich der Kreis.

Seine zweite Heimat hat Markus 
Schupp in Graz gefunden, wo er 
seit vielen Jahren lebt.
Dem Fußball sowie dem FC Bayern 
ist er bis heute treu geblieben, denn 
bei den Bayern gehört er zum erlese-
nen Kreis der Legendenmannschaft.
Außerdem bietet er bei Heimspie-
len seinen Gästen VIP-Packages an 
und bietet ihnen damit ein besonde-
res Fußball-Event beim FC Bayern. 



Lieber Markus, herzlichen Glückwunsch zum 60. Geburtstag!
Und nochmals herzlichen Dank für das Legenden-Trikot, das Du unseren 
Fußballern zur letzten Weihnachtsfeier gespendet hast.

Wie geht es Dir heute?
Danke der Nachfrage, es geht mir ausgezeichnet. Ich bin frisch verliebt, meine 
Partnerin zieht gerade von Rammelsbach bei Kusel nach Graz. Beruflich bin ich 
oft in der Allianz Arena bei den Heimspielen des FC Bayern und biete meinen 
Gästen eine tolle Experience an. Für Interessenten: www.markusschupp.com

Welche besonderen Erinnerungen sind geblieben, wenn Du auf Deine 
Karriere zurückblickst?

Ganz klar die Zeiten beim FCK und dem FC Bayern. Die Zusammenarbeit 
mit Persönlichkeiten wie Kalli Feldkamp, Hannes Bongartz und Ernst Diehl in 
Lautern, später mit Franz Beckenbauer, Uli Hoeneß und Kalle Rummenigge 
bei den Bayern war etwas Besonderes. 
Und natürlich mit Topstars wie Lothar Matthäus, Oliver Kahn oder Jorginho 
und vielen anderen zusammen gespielt zu haben.

Gibt es auch noch Erinnerungen an Deine Jugendzeit bei uns in Nah-
bollenbach?

Ja selbstverständlich. Die unbeschwerte Jugendzeit mit meinen Freunden und 
Mitspielern bei der Spvgg Nahbollenbach werde ich nicht vergessen. Natürlich 
auch die besondere Zusammenarbeit mit unserem Jugendtrainer Heinz Späth 
und dem verbundenen Aufstieg mit der A-Jugend in die damalige höchste 
Klasse, die es überhaupt gab.
Spvgg Nahbollenbach gegen 1. FC Kaiserslautern, das war schon sehr skurril.
Und ich spielte dann u.a. mit Franco Foda auf Seiten des FCK, auf dem Hart-
platz auf dem Klopp. Heute wäre das undenkbar.

Was würdest Du unseren Fußballern bei der Spvgg mit auf den Weg 
geben?

Die jungen Fußballer sollten Spaß im Training haben und brauchen auch ihre 
Freiheiten, um sich entwickeln zu können. Natürlich darf man dabei die Diszi-
plin nicht außer Acht lassen, wenn sie ihre sportlichen Ziele erreichen wollen.
Training und Disziplin sind sehr wichtige Tugenden, um erfolgreich zu sein.
Das gilt natürlich auch in anderen Bereichen, nicht nur im Fußball.



Vielen Dank lieber Markus!

Wir wünschen Dir weiterhin alles Gute auf Deinem Weg.
Bleibe bei bester Gesundheit und komm uns mal besuchen auf dem Klopp.

Wir spielen übrigens seit fast 20 Jahren auch auf Rasen und die Musik in 
der Kabine ist mindestens genauso laut wie in Lautern oder bei den Bayern. 
Apropos, gibt’s in der Allianz Arena eigentlich einen Clubraum und einen 
Meckertisch? 

Spaß beiseite, ich spreche im Sinne von ganz vielen, die sich sehr darüber 
freuen würden, wenn Du, sehr gerne mit neuer Liebe, mal wieder den Weg 
zu uns finden würdest.

Bis bald und alles Gute, Deine Freunde aus Nahbollenbach!

Dietmar Hahn



0151 - 525 493 32 

Deniz Öztürk

info@dkiv-finanzen.de  

www.dkiv-finanzen.de

Kaufmann für Versicherungen und Finanzen (IHK)

Dein Experte für Versicherungslösungen 
in Idar-Oberstein 

mehr als 16 Jahre Erfahrung in der Versicherungsbranche
ehrliche und bedarfsgerechte Analyse deiner Situation
Vergleich deiner aktuellen Versicherungen
persönliche und kompetente Beratung
langfristige Betreuung deiner Verträge
im Schadenfall immer an deiner Seite

Krankenversicherung 

KFZ-Versicherung

Haftpflicht- &
Rechtsschutzversicherung

Berufsunfähigkeitsversicherung

Hausrat &
Wohngäudeversicherung

Unfallversicherung

Altersvorsorge und
Sparverträge



Impressum

Herausgeber:	 Förderverein Fußball der Spvgg Nahbollenbach
	 1. Vorsitzender Christian Essig
	 foerderverein@spvggnahbollenbach.de

Druck:	 Grafische Betriebe Birkenfeld, Kai Hosser 
Redaktion:	 Florian Müller, Rechstraße 51, 
	 55743 Idar-Oberstein
	 Telefon: 01701693127
	 E-Mail: ouzo26788@web.de

Werbung:	 Ulrich Moosmann Tel.: 06784/9248
	 E-Mail: ulrich.moosmann@web.de

Beiträge:	 �Dietmar Hahn, Philipp Schüler, Viktor K., Marc S.,  
Thomas S., Björn Rupprich, Christian Wagner,  
Kevin Hartmann, Emilio Rupprich, Mike Chvat,  
Christian Schneider, Karlheinz Werle, Alisha Lenz,  
Armin Rösler, Peter Schupp, Alfred Kaul 

Fotos:	 Private
Auflage:	 1000 Stück

Ein besonderer Dank gilt allen Inserenten, die das Erscheinen 
unserer Vereinszeitschrift ermöglichen.

Wichtige rechtliche Hinweise:
In unserer Zeitung werden von Ihnen eingereichte Texte und Fotos veröffentlicht. 
Mit dem Erhalt dieses Materials gehen wir davon aus, dass dies in unserer Ver-
einszeitschrift veröffentlicht werden soll. Für den Inhalt übernehmen wir keine 
Gewähr. Wir setzen voraus, dass alle Rechte Dritter (Urheber-, Persönlichkeits-  
und Nutzungsrechte) vom Einsender vorab geklärt wurden.





Vielfalt, Geschmack & Regionalität

KIRNER VERBINDET
SEIT 1798



schwollener.de

... natürlich frisch!


